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Termine

letzte Sitzung alter Vorstand:
Mittwoch, 8.1.14, 19.00 Uhr
Ort noch offen

AK Kreativpakt
Mittwoch, 22.1.14, 19.00 Uhr
Anwaltskanzlei right 
(Esslingerstr. 8)

Jahreshauptversammlung ´14
Mittwoch, 29.1.14, 19.30 Uhr
Bürgerzentrum West 
(Bebelstr. 22)

Bekannt aus Funk und Fernsehen

Viel Medienpräsenz hatten wir bei unserer letzten (außeror-
dentlichen) Mitgliederversammlung am 27. November. Am 
Morgen war der Koalitionsvertrag veröffentlicht worden, 
abends haben wir ihn mit knapp 25 Mitgliedern diskutiert. 
Entsprechend groß war das Medieninteresse, die Beiträge ha-
ben wir Euch auf unserer Homepage und bei Facebook noch 
einmal zusammengestellt.
Nicht nur bei uns im Ortsverein, in der ganzen Partei wur-
de der Vertrag intensiv und engagiert diskutiert. Auch wenn 
das Ergebnis des Mitgliedervotums nicht allen geschmeckt 
haben dürfte, gewonnen hat, wie Sigmar Gabriel richtig sag-
te, in jedem Fall die SPD. So intensiv wurde in der Partei und 
wahrscheinlich im ganzen Land schon lange nicht mehr poli-
tisch diskutiert. Vielen Dank an alle, die mitgemacht haben. 
Die Kunst wird sein, diese starke inhaltliche Fokussierung ins 
neue Jahr und in unserem Fall insbesondere in die Kommunal-
wahl zu tragen.

Liebe Genossinnen und 
Genossen,

hinter uns liegt (zumindest 
fast) ein extrem arbeits- und 
ereignisreiches Jahr 2013. Ein 
nicht minder spannendes Jahr 
2014 liegt mit der Kommu-
nalwahl im Mai vor uns.

Ganz im Stil der großen Me-
dien wollen wir in der letzten 
w-mail 2013 einen kleinen 
Jahresrückblick wagen und 
ein wenig nach vorn schauen.

Euch allen schon einmal frohe 
Weihnachten und alles gute 
für das neue Jahr.

Wir sehen uns hoffentlich 
demnächst, bis dahin,

Marcus Brucker
Finanzielles

Zum Jahresabschluss noch zwei Bitten finanzieller Natur.
Zum einen bitten wir Euch, Euren Mitgliedsbeitrag zu über-
prüfen. Wie Ihr wisst, könnt Ihr Euch anhand der geltenden 
Beitragstabelle selbst einordnen. Prüft doch bitte da einmal 
die Aktualität Eurer Einstufung.
Der zweite Punkt hat mit unserer Kandidierendenliste zur 
Kommunalwahl zu tun. Wir haben ja im Westen eine sehr 
junge Liste zusammengestellt, unter den 60 Kandidierenden 
sind aus unserem OV mit Nadine Winter, Katharina  Rudel 
und Dominik Schmeiser drei Jusos. Wir haben im Vorstand 
einstimmig beschlossen, den finanziellen Beitrag, den jeder 
Kandidierende zur Wahlkampffinanzierung leisten muss, für 
diese drei zu übernehmen. Zusammen sind das 300 Euro, 
die unsere Kasse zusätzlich zum ohnehin fälligen OV-Beitrag 
übernimmt. Schön wäre, wenn sich der eine oder andere fän-
de, der mit einer Spende hilft diesen Betrag auszugleichen.



Wie immer im Januar findet am 29.1.2014 unsere Jahres-
hauptversammlung statt.

Auf der Tagesordnung stehen wie üblich u.a. diverse Berichte 
aus Vorstand, Bezirksbeirat und von der Kasse, sowie dieses 
Jahr wieder die turnusgemäßen Wahlen zum Ortsvereinsvor-
stand und die Wahl der Kreisdelegierten.

Stand heute wird sich mit einer Ausnahme der komplette Vor-
stand wieder zur Wahl stellen. Wie schon einmal angekündigt, 
scheidet Rose Klähr-Buthge auf eigenen Wunsch aus. An Ihrer 
Stelle empfehlen wir Euch als Beisitzerin Stefanie Brum. Wir 
schlagen Euch also folgende Kandidierende zur Wahl in den 
Ortsvereinsvorstand vor:

Vorsitzender:  Marcus Brucker
stellv. Vorsitzende: Judith Zängle-Koch,
    Jürgen Guckenberger
Kassiererin:   Astrid Rotzler-Lung
Schriftführer:  Philipp Riegger
Beisitzer/innen:  Stefanie Brum
    Margrit Gregorian
    Michael Rajkowski
    Katharina Rudel
    Dominik Schmeiser
    Heinrich Schneider

Ebenfalls neu zu wählen sind die Kreisdelegierten. Stand heu-
te haben wir neun Vertreter/innen zu wählen. Hier werden 
durch den Verzicht von Margrit Gregorian, Rose Klähr-Buthge 
und Heinrich Schneider drei Plätze frei, außerdem brauchen 
wir auch immer ausreichend Ersatzdelegierte.

Kandidaturen für die Kreisdelegierten sowie selbstverständ-
lich weitere Kandidaturen für den Vorstand können jederzeit 
noch bis zur JHV beim Vorstand eingereicht werden. Wer es 
uns organisatorisch etwas leichter machen will, meldet sich 
bis Mitte Januar.

Die Einladung zur JHV erhaltet Ihr dann Anfang kommenden 
Jahres. Das Programm wird sehr straff, plant deshalb besser 
etwas mehr Zeit ein als sonst.

Jahreshauptversammlung 2014


